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Kulturelle Bildung 
am Heilwig Gymnasium

Wir sind eine Schule, die kulturelle Bildung und ästhetische Praxis 
nicht nur als schmückendes Beiwerk, sondern als eine der Säulen 
unserer pädagogischen Arbeit versteht. Neben den hohen kogni ‐
tiven Anforderungen eines Gymnasiums bietet unser kul turelles 
Angebot den notwendigen kreativen Aus gleich. Es fördert gleich ‐
zeitig den Aspekt des sozialen Lernens und eröffnet Möglichkeiten, 
sich künstlerisch,  musikalisch oder theatral einer Themenvielfalt 
zu nähern, wie sie in fast keinem anderen Fach möglich scheint. 

Die Kunst lebt vom Zuschauen. Deswegen freuen wir uns sehr, 
Ihnen und Euch nicht ohne einen gewissen Stolz in diesem Jahr 
mit unserem Veranstaltungskalender das Herzstück unserer 
kulturellen Arbeit am Heilwig Gymnasium zu präsen tieren. Wir 
freuen uns auf zahlreich erscheinendes Publikum.

Jan Phillip Meyer  
Kulturbeauftragter  
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Kunst und Schule
Der sinnlich-emotionale Zugang der Kunst zur Welt ermöglicht 
spezi�sche Formen des Lernens und somit der Welterkenntnis. 
Die Auseinandersetzung mit den vielfältigen Formen der Kunst, 
von der Malerei, Fotogra�e, Film\Video bis zur Archi tek tur, um nur 
einige Kunstbereich zu nennen, verschaffen den Lernenden grund ‐
legende Wahrnehmungen.

Kunst und Schulleben
Kunst trägt zur Ausgestaltung von Klassenräumen, Fluren und 
anderen Räumen bei. Die Lernenden können ihre Arbeiten aus 
dem Kunstunterricht der Schulöffentlichkeit präsentieren und so 
ein anregendes, oft auch kritisches Schulklima 
(mit-)schaffen. 

Kunst und Unterricht 
Zentraler Bezugspunkt des Kunstunterrichtes sind die Lernenden, 
ihre individuelle Entwicklung und die Herausbildung ihrer Kompe ‐

Bildende Kunst 
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tenzen. In Kunst werden Kooperation angeregt und Selbst ständig ‐
keit in der Organisation der Kunstprozesse gefördert. 

Kunst und Lernen 
Lernformen der Kunst: Probieren, Experimentieren, Versuchen, 
Verändern, Betrachten, Besprechen, Vergleichen, Beurteilen, 
Kritisieren, Korrigieren. Die Lernenden erweitern so zuneh mend 
ihre Wahrnehmung, Kenntnisse, Fertigkeiten, Fähig keiten und 
entwickeln ihr Kreativitätsvermögen. 
 
Kunst und Welt
Andere Lernorte: Lernende besuchen aktuelle Ausstellungen in 
der Kunsthalle, im Museum für Kunst und Gewerbe (MKG), Deich ‐
torhallen, in Galerien sowie in Ateliers von Künstlern. Regel mäßig 
beteiligen sich Lernende des HWG an Kunst wett bewerben, koope ‐
rieren im Projekte › ²‹ mit bildenden Künstlerinnen und Künstlern 
sowie mit Architekteninnen und Architekten in der Organisation 
›Architektur macht Schule‹.
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Theater

Theater ist bei uns ein eigenständiges Pflichtfach in den Jahr ‐
gangsstufen /. Schon früh fördern wir dadurch mit professionellen 
Theaterlehrerinnen und Theaterlehrer Kern kom pe tenzen wie 
Beobachten, Erfassen und Darstellen sowie das Re flektieren der 
gemeinsamen Arbeit. Dieses Lernen mit allen Sinnen eröffnet den 
kreativen Zugang zu Themengebieten, die sich im Wahl pflicht ‐
bereich in der Mittelstufe weiter differenzieren, z.B. gesellschaftliche 
oder politische Themen bis hin zu Klassikern. Die Kurse der Ober ‐
stufe erarbeiten Produk tionen auf Basis von fundierten theore ‐
tischen Kenntnissen im Profil ›Politik und Medien‹ oder in einem 
praxisorientierten Kurs in Kooperation mit dem Ober stufenchor.  

Fester Bestandteil sind ebenfalls regelmäßige Besuche im Theater 
(z.B. des Weihnachtsmärchens im Jahrgang ) sowie zusätzlich 
Nachgespräche mit Schauspielerinnen und Schauspieler oder 
Regisseurinnen und Regisseure den Kursen der Mittel- und 
Oberstufe. 
Durch unser stets projektorientiertes Arbeiten entstehen jedes 
Jahr ca.  Produktionen, die alle in unserem Veran staltungs kalender 
zu finden sind. 
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Musik

Unser Musikunterricht findet bis einschließlich der Jahrgangs ‐
stufe acht im Klassenverband statt, danach ist das Fach im 
Wahl pflichtbereich anwählbar. Kern unseres Musikunterrichtes ist 
der starke Praxisbezug, das heißt Musik lernen, um Musik zu 
machen. 

Neben dem Unterrichtsangebot besteht für alle Jahr gangs stufen 
die Möglichkeit, im AG-Bereich in einem Chor oder En semble 
mitzuwirken. Neben unseren drei Chören, die für alle Jahr gangs ‐
stufen Gelegenheit zum Singen bieten, proben zwei Ensembles 
am Heilwig Gymnasium: Brassamba vereint die klassischen Blas ‐
instrumente unserer Bläserklassen mit dem Gesamtklang einer 
Percussion-Trommel-Crew. 

Aber auch andere Instrumente und Sänger sind bei uns will ‐
kommen. Die jazzigen Töne sind bei der Big Band „Big Hei“ zu Hause. 
Hier arbeiten wir auf höherem Niveau an Swing-, Latin- und 
Jazzrocknummern.
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Soziales Lernen mit Musik — Die Bläserklassen

Eine ganze Klasse entscheidet sich, dass alle zusammen ein 
Instrument wie Flöte, Klarinette, Saxophon, Tuba, Euphonium, 
Posaune oder Trompete erlernen und spielen. Zu den regulären 
zwei Wochenstunden Musik im Klassenverband (immer mit 
Instrument!) kommen eine weitere Musikstunde und eine 
Unterrichtsstunde mit einem externen Instrumentallehrer in 
Kleingruppen hinzu. Zusätzlicher Privatunter richt ist also nicht 
erforderlich. Das Instrument und das Notenmaterial werden von 
der Schule gestellt.

Die Bläserklasse wird in der anfangs gewählten Zusammensetzung 
das ganze . und . Schuljahr zusam menbleiben und grundlegende 
Fähigkeiten wie das Üben und das Zuhören lernen — darüber 
hinaus emotional engagiert auf gemeinsame Ziele hinarbeiten 
und das Erlernen von Fertigkeiten als sinnvoll erleben.

Bereits nach wenigen Monaten steht die Bläserklasse  beim 
Winterkonzert zum ersten Mal auf der großen Aulabühne und 
viele weitere Konzerte werden folgen.





Soziales Lernen mit Musik — Das Band Project

Am Heilwig Gymnasium gibt es zurzeit  Schülerbands, von der 
fünften Klasse bis zur Oberstufe. Das Faszinierende daran: Kaum 
ein Schüler konnte vorher ein Instrument spielen. Die Schülerinnen 
und Schüler schließen sich eigenständig zu einer sechsköpfigen 
Band zusammen, wenden sich dann an Marc Dienewald, unseren 
›Chef-Bandcoach‹, und vereinbaren einen festen Pro bentermin, 
an dem dann auch ihr fest zugeordneter Band coach anwesend 
sein wird.

Die erfahrenen Coaches, die die Bands betreuen, zeigen den 
Schülerinnen und Schüler nämlich nicht nur, wie man Hits und 
selbst kom ponierte Songs arrangiert, sondern führen von Anfang 
an in das Instrumentalspiel auf E-Gitarre, Keyboards, Bass und 
Schlag zeug ein. Auch Sängerinnen und Sänger bekommen hier 
ihre persönliche Fortbildung.

Dieses unmittelbare Einsteigen in die Bandarbeit führt schnell 
zu Erfolgserlebnissen: Bereits nach einem halben Jahr Arbeit steht 
das erste Konzert an. In jedem Halbjahr gibt es nämlich ein großes 
Bandfestival, auf dem sich die Newcomer präsentieren. 
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Auf einen Blick

Übersicht der Kursstruktur in der Mittelstufe der musischen Fächer 
am Heilwig Gymnasium.

Theater  Stunden Arbeitsgemeinschaft
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Klasse  Klasse  Klasse  Klassen  - 

Kunst

Musik

 Stunden

 Stunden  Stunden

 Stunden

 Stunden

 Stunden

Fach





www.heilwig.de


